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Nachhaltigkeit 
Entwicklung des ländlichen Raumes und kirchlichen Lebens 

Der Jahresschwerpunkt 2019 für das Dekanat Mergentheim beinhaltet die Ent-
wicklung des ländlichen Raumes und kirchlichen Lebens und wird flankiert von 
sozio-ökologischer Nachhaltigkeit (vgl. Weihnachtsausgabe 2018). Aktuelle Pro-
teste von Jugendlichen zeigen die Dringlichkeit der Bewahrung der Schöpfung – 
für uns und für kommende Generationen. Bereits vorhandene und aktuelle 
Schritte der Nachhaltigkeit im Dekanat sollen nun regelmäßig sichtbar gemacht 
werden: 
 
Entwicklung des ländlichen Raumes 
Die Organisierte Nachbarschaftshilfe Bad Mergentheim hat das Anliegen, ältere, 
behinderte und kranke Menschen in ihrem Alltag zu unterstützen und zu beglei-
ten, damit sie so lange wie möglich im eigenen häuslichen Umfeld bleiben kön-
nen. In Wachbach bietet der Frauenkreis einen Besuchsdienst bei älteren Gemein-
demitgliedern und Neuzugezogenen an. Zudem findet in der Seelsorgeeinheit 
Heilig Kreuz einmal im Monat ein Seniorennachmittag statt, bei dem alle Gemein-
den zum Gottesdienst, Vorträgen und Kaffee und Kuchen eingeladen sind. Zwei-
mal pro Woche gibt es ergänzend ein Gymnastikangebot für Senioren. 
Beim „Offenen Mittagstisch“ im Carolinum Bad Mergentheim wurden aus einzel-
nen Gästen Tischgruppen, die sich umeinander kümmern. Das Jugendreferat initi-
iert die Aktion „Bad Mergentheim fair-ÄNDERT“, bei der immer wieder SchülerIn-
nen und Schüler ausgebildet wurden, um sich für Bad Mergentheim und ihre 
(Schul-)Umgebung einzusetzen. 
 
Bewahrung der Schöpfung und fairer Einkauf 
Zum Umweltschutz tragen die Sießener Schwestern durch CarSharing ebenso bei 
wie Fahrgemeinschaften bei Jugendaktivitäten. Durch die Caritas-Box für Handys 
und Kulis in der SE L.A.M.M. werden wertvolle Ressourcen gesammelt und recy-
celt. Ressourcenschonung geschieht auch im Jugendreferat, indem auf um-
weltfreundlichem Papier gedruckt, eine Abgabe für einen CO2-Ausgleich geleistet 
und der Papierverbrauch insgesamt durch Verringerung der Ausdrucke reduziert 

Kurz notiert 
 
An der achttägigen Israel-Pilgerreise 
des Dekanats Anfang März mit kom-
missarischem Dekan Ulrich Skobows-
ky (Geistliche Leitung) haben über 
vierzig Personen aus allen Seelsorge-
einheiten teilgenommen. Fotos fin-
den sich auf Facebook.  
 
Zur Profilstelle des Dekanats, die im 
neuen Stellenplan mit 50 Prozent 
vorgesehen ist, sind bis Ende März 
zwei Vorschläge eingegangen: 
• Altenpastoral (Ulrich Skobowsky, 

Dekan) 
• Einrichtung eines Schüler-Cafés 

zum Thema „Bewahrung der Schö-
pfung – Nachhaltigkeit – WELTfair-
ÄNDERN“ (Matthias Reeken, Ju-
gendreferat) 

 
Dekanatsreferent „Kirche am Ort“ 
Marcel Dagenbach ist ab Ende Mai 
für zwei Monate in Elternzeit.  
 
Dekanatsreferent Thomas Böhm hat 
mit der Frühjahrskonferenz 2019 das 
Amt eines der Sprecher der Deka-
natsreferentinnen und -referenten 
nach knapp fünf Jahren abgegeben.  
Die Vollversammlung hat ihn auf der 
gleichen Konferenz neben Wolfgang 
Hensel, Dekanat Böblingen, zu einem 
der beiden Vertreter der Dekanats-
referentinnen und -referenten im 
Satzungsausschuss Dekanats-
ordnung gewählt. Dieser Ausschuss 
wirkt an der Neufassung der Deka-
natsordnung mit. Die neue Deka-
natsordnung soll Anfang des Jahres 
2020 in Kraft treten. 
 
Einen Maßnahmenkatalog zur 
Verbesserung der Aufklärung und 
Verhinderung von Missbrauch hat 
der Diözesanrat bei seiner Sitzung am 
29./30. März in Schöntal Bischof Dr. 
Gebhard Fürst empfohlen.  

https://de-de.facebook.com/dekanat.mergentheim
https://raete.drs.de/aktuell/ansicht/news/detail/News/kampf-gegen-missbrauch-fortfuehren-12676.html
https://raete.drs.de/aktuell/ansicht/news/detail/News/kampf-gegen-missbrauch-fortfuehren-12676.html
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wird. Ökologische Putz- und Spülmittel sind ein wertvoller Beitrag zur Bewahrung 
der Schöpfung, der in den Räumlichkeiten der Jugendarbeit zum Tragen kommt. 
Die Caritas hat Ökostrom etabliert und senkt schrittweise den Energieverbrauch 
von Immobilien durch Sanierung.  
Der Tafelladen in Bad Mergentheim bietet noch genießbare Lebensmittel, die im 
Supermarkt nicht mehr verkauft werden können, für Bedürftige an.  
Regionaler und saisonaler Einkauf für die Verpflegung bei Sitzungen und Ver-
sammlungen, Einkauf und Ausschank von fairem Kaffee und Bestellung von Mate-
rialien im nachhaltigen Versandhandel sind wichtige Schritte der Nachhaltigkeit im 
Jugendreferat. 
Für die nächste Zeit plant das Jugendreferat einen Workshop-(nachmit)TAG zum 
Thema: „Schritt zurück in die Zukunft“ im Rahmen der Jugendaktion des BDKJ 
Rottenburg Stuttgart 2018/2019. Die Initiatoren informieren:  „Ziel der Aktion ist 
es, einen ernstzunehmenden Wandel im System anzustoßen und Menschen mit 
[…] entwicklungspolitischen Aktionen zu einer Veränderung zu bringen. Wir wol-
len die Postwachstumsökonomie und andere alternative Wirtschaftsmodelle be-
kannt machen und zeigen, was jede und jeder Einzelne für ein nachhaltiges, gutes 
und bewusstes Leben tun kann.“ 
Auch die Dekanatsgeschäftsstelle will mit gutem Beispiel vorangehen und kauft 
Kaffee, Tee und Süßes mit Fairtrade- und Biosiegel sowie Säfte nur von regionalen 
Erzeugern. Recycling-Papier wird noch mehr Einzug halten und Geschenke und 
Werbemittel sollen ausschließlich nach Fairtrade-, Bio- oder regionalen Kriterien 
beschafft werden. Bei Bestellungen jeder Art werden regionale und kleinere An-
bieter berücksichtigt, ein Weg, den die Caritas konsequent geht.  
Vielen Dank für dieses schöne Ergebnis und viel Freude beim nachhaltigen Han-
deln weiterhin! md 

 

Mit Blumen den Altar  
meiner Kirche schmücken 

Fortbildung für Blumenschmuck-Verantwortliche 

Kirchenräume und Altäre sind einzigartig und 
besonders. Sie unterscheiden sich unter anderem 
im Ornament und in den Farben.  
Gemeinsam wollen wir bei dieser Fortbildung über-
legen, wie das Blumengesteck Elemente der eige-
nen Kirche aufgreifen kann. So entsteht ein florales 
Kunstwerk, das den jeweiligen Gottesdienstraum 
unterstreicht und gleichsam „mitgestaltet“. Im 
wahrsten Sinne entsteht so ein „Gesamtkunst-
werk“. Es besteht die Möglichkeit, verschiedene 
Gesteckformen auszuprobieren und dann ein indivi-
duelles Werk zu entwickeln. 

Referentin: Hedwig Wolf, Mesnerin, Kirchenpädagogin, Autorin, Fichtenberg  
Bitte mitbringen: Gartenschere und Messer, eine Schale für den Altar- oder 
Tischschmuck, wenn vorhanden: Gräser und Beiwerk  
Freitag 24. Mai 2019, 17–20 Uhr, Gemeindehaus, Kirchbergweg 19, 74673 
Mulfingen-Ailringen 
Die Kosten trägt das Dekanat. Anmeldung bis 22. Mai 2019 in der Dekanats-
geschäftsstelle (s. Impressum) 
WICHTIG: Bitte mailen Sie mit der Anmeldung ein digitales Bild vom Altar-
raum der Kirche, für die Sie den Blumenschmuck gestalten wollen, oder 
bringen Sie zur Fortbildung ein Foto mit.  

Foto: Für den Altar in der Murr-
hardter Stadtkirche (H. Wolf)   

Die Vorbereitungen zur Kirchengemeinderatswahl 2020 sind angelaufen:  
Haben auch Sie schon überlegt, ob Sie (wieder) kandidieren wollen? 

Wir wünschen 

Gelegenheit   

zum Stillwerden   

und Innehalten  

an den Kartagen  

und  

   frohmachende  

   österliche Erfahrungen. 

Hungertuch 2019/2020 „Mensch, wo bist du?“ 
von Uwe Appold, ©Misereor 
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